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Park St  Cyr in Leinach eingeweiht 
Nach langer Vorbereitung konnte am Himmelfahrtstag der 

Park St Cyr in Anwesenheit unserer französischen Freunde 
eingeweiht werden. Leider hatte das Wetter verhindert, daß auch 
der Boule-Platz und der Rasen mit Sitzgruppen fertiggestellt ist. Die 
Gemeindevertreter von Valorbiquet, deren Teil unsere Partner-Ge-
meinde St Cyr du Ronceray ist, haben einen Apfelbaum aus dem 
Calvados mitgebracht. Feierlich wurde die vor 2 Jahren überreichte 
Partnerschafts-Stele enthüllt und der Baum unter dem Beifall der 
Anwesenden eingepflanzt. Zum Beginn der Partnerschaft vor 22 
Jahren wurde im Hof der Schule schon ein Zierapfelbaum gepflanzt, 
die Plakette mit dem Hexagon Frankreichs zum 10jährigen Jubiläum 
der Partnerschaft wird von dort zur Stele verlegt. Mit der Einweihung 
des Parks wurde der Beschluss des Leinacher Gemeinderats vom 
März 2022 in die Tat umgesetzt.       Dieter Reichert

Nach den Feierlichkeiten hat die Gemeinde alle Bürger-
meister, Gemeinderäte und die Teilnehmer der Komitees 
am Partnerschaftswochenende zum Grillabend eingela-
den, ein schöner Treffpunkt der Gemeinde für die Zukunft.

Mit vereinten Kräften pflanzen die Bürgermeister Walter Klüpfel, Madame 
Fromage, Pierre Mounier, Arno Mager und Gemeinderat Manfred Franz 
den Halbstamm mit der Apfelsorte Gala.

Der symbolische Pflanzakt des Apfelbaums aus dem Calvados ist  
vollendet.  Inzwischen haben die Gemeindearbeiter den Baum fachge-
recht eingepflanzt und versorgt.

Bürgermeister Arno Mager  und Bürgermeisterin Madame  Fromage mit der Stele und  der Gedenktafel von 2012
Komitee-Vorsitzende Olivier  

Maillard und Nicola Reichert  

enthüllen die Stele
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Wie jedes Jahr ging es auch heuer wieder 
turbulent in den Mai und eine Veran-

staltung reihte sich an die nächste.
Los ging es mit der Maibaumaufstellung am 
30. April. Bei strahlendendem Sonnenschein 
und sommerlichen Temperaturen durften wir 
weit über 600 Gäste zu diesem Fest begrü-
ßen. Es begeistert mich immer wieder, wie 
viele Menschen trotz des eigentlich geringfü-
gigen Anlasses an diesem Fest teilnehmen 
und unsere Traditionen pflegen. Vermutlich 
liegt es daran, dass es sich hierbei um das ers-
te Freiluft-Fest im Jahr handelt und es jedem 
nach einem Bier im Freien dürstet.

Gleich tags drauf ging es mit dem Kirschblütenfest des Obst- und Gartenbauvereins 
weiter, welches ebenfalls bestens besucht war, obwohl es wegen der strengen Fröste 
in den Tagen davor mit der Kirschblüte Essig war.
An Christi Himmelfahrt konnten wir unsere Freunde aus unserer französischen Part-
nergemeinde St. Cyr mit einem Grillfest zur Einweihung des „Park St. Cyr“ hinter der 
Seniorenwohnanlage begrüßen. Leider mussten wir einen, wegen des ständigen Re-
genwetters noch unvollständigen, Park einweihen, dies tat der guten Stimmung je-
doch keinen Abbruch. Das Partnerschaftskomitee enthüllte eine Partnerschaftsstele 
und gemeinsam mit meiner französischen Bürgermeisterkollegin pflanzte ich ein 
Apfelbäumchen. Irgendwie kam mir dabei der diesbezügliche Spruch von Martin Lu-
ther in den Sinn, der angesichts des Klimawandels und der Kriege und Krisen in der 
Welt noch einmal etwas mehr Bedeutung bekommt.
Parallel zum Besuch unserer französischen Freunde fand über das lange Wochenen-
de auch das Maifest der SG Diana statt, welches ebenfalls zu einem Highlight der 
Feste im Jahr zählt.
Wahrscheinlich durch die Vielzahl der Veranstaltungen dieser Tage fand die Mutter-
tags-Matinee der CFW für meine Begriffe etwas zu wenig Beachtung, obwohl sie 
wirklich etwas Besonderes und außergewöhnlich Schönes, gleichsam der unent-
deckte Diamant unter den Festen war. Bei strahlendem Sonnenschein wurden im 
restaurierten Umfeld der Julius-Echter-Kirche leckere Köstlichkeiten mit einem Glas 
Sekt serviert, eine liebevoll gestaltete Tischdekoration und ein großartiger Auftritt 
der Band „Emily & Rudi“ vermittelten ein perfektes Urlaubsgefühl. Es war einfach 
herrlich dort zu verweilen und ich würde mich freuen, wenn sich diese Matinee fest 
in unserem Veranstaltungskalender etabliert. Das Zeug dazu hat sie auf jeden Fall.
Die in diesen Tagen nachts zu bestaunenden Nordlichter rundeten unsere Veranstal-
tungen beinahe wie ein Feuerwerk ab. Es zeigte sich wieder einmal deutlich, es ist 
einfach schön bei uns zu leben.
Das zusammen feiern und miteinander plaudern ist aber nicht nur „einfach schön“, es 
ist bei näherer Betrachtung genau das, was eine dörfliche Gemeinschaft ausmacht: 
Man kommt mit vielen Leuten ins Gespräch, teilweise hat man sie vorher noch gar 
nicht gekannt. Im Gespräch kommt man auf Gemeinsamkeiten, es ergeben sich glei-
che Interessen und gemeinsame Unternehmungen, man bietet sich gegenseitig Rat 
und Unterstützung an. Man tauscht Meinungen aus und kann sich aus der Vielfalt der 
Meinungen besser eine eigene Meinung bilden. In der Anonymität der eigenen vier 
Wände, mit Verbindung zur Außenwelt nur über das Internet, funktioniert das nicht.
Insofern bin ich froh, dass unsere Feste so gut besucht werden. Unsere Feste und die 
daraus resultierende gelebte Gemeinschaft machen uns stark und immun gegen das 
allgegenwärtige Internetgeschwurbel und Propaganda. Es ist erschreckend und un-
verständlich, was im Osten unseres Landes in diesem Zusammenhang derzeit ab-
läuft. Denn gerade dort sollte man doch eigentlich wissen, was es bedeutet, unter 
Diktatur und Propaganda zu leben.

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen) 3.392

Zuzüge 8

Wegzüge 7

Geburten 4

Eheschließung(en) 0
Sterbefälle 1

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09364/8136-0
Telefax: 09364/8136-29
Bürgermeister Arno Mager ................................. /8136-11 
 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister Walter Klüpfel .................................. /4646 
 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister Erhard Franz ..................................... /5565 
 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung Rainer Reichert ........................./8136-12 
 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat Silke Weidner ............................./8136-13 
 silke.weidner@leinach.de
 Sabrina Anders............................8136-19
 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt Patrick Kirchheimer ................/8136-14 
 patrick.kirchheimer@leinach.de
 Reiner Heßdörfer ...................../8136-17 
 reiner.hessdoerfer@leinach.de
 Jürgen Volkenstein ................./8136-17
 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei Michael Kurz .............................../8136-15 
 michael.kurz@leinach.de
Kasse Petra Kleinschnitz ..................../8136-16 
Gemeindeblatt petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro Katja Franz ................................../8136-18 
Einwohnermelde- katja.franz@leinach.de 
und Passamt Astrid Nürnberger .................../8136-20 
Fundbüro astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister Matthias Funk .................0160/1532954
 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt  ............................................ 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt  ............................................09398/281
Kindergarten St. Elisabeth  ................................... 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung  .... 09364/2085
Grundschule Leinach  .............................................. 09364/5852
Mittagsbetreuung  ............................................... 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau" .......................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach  .......................09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand" ....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Georg Klüpfel, Bauhofleiter  .............................. 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter .................... 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ................... 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart  .................. 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst  ................................................. 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze  .................. 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze  ..... 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie .............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken”  ....................... 0171/5477403

• 13. Juli 2024 ab 9:00 Uhr: 
Partnerschaftskomitee

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
07-2024 28.06.2024 19.06.2024
08-2024 26.07.2024 17.07.2024

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT-TERMINE

STATISTIK

EINKAUFSMARKT Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag: 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag: 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE Tel. 09364/8176177 
Montag:  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

Die Grüngutsammelstelle „Eschel” ist bis
einschl. 23. August 2024 geschlossen.

WICHTIGE HINWEISE 
 → Aufgrund der künftigen Nutzung des Gewölbekellers im Dr. Robert-Kaderschafka-Haus 
als Jugendtreff steht dieser zur Vermietung  für private Feiern nicht mehr zur Verfügung.

 → Das Rathaus ist am Freitag, 31.05. 2024 nicht besetzt.

01.06. Ortsturnier
 Spvgg Leinach
 Spvgg Sportgelände
08.06. Tagesfahrt nach Coburg
 VdK Ortsverband Leinach
08.06. Familienfest
 Kameradschaft ehem. Soldaten
 Altes Feuerwehrhaus
12.06. Generalprobe Musical
 Gesangverein Frohsinn
 Julius-Echter-Kirche
14.06. Public Viewing EM-Eröffnungsspiel
 Spvgg Leinach
 Sportheim
15.06. Musical
16.06. Gesangverein Frohsinn
 Julius-Echter-Kirche
15.06. Preisschafkopfen
 Spvgg Leinach
 Sportheim

TERMINE

16.06. Jugendturnier
 Spvgg Leinach
 Spvgg Sportgelände
21.06. Musical
22.06. Gesangverein Frohsinn
 Julius-Echter-Kirche
22.06. Sommerfest
 Kindergarten Barbara Gram
 Gelände Kindergarten
23.06. Kindergartenfest
 Kindergarten St. Elisabeth
 Gelände Kindergarten
27.06. Schulfest
 Kindergarten St. Elisabeth
 Schulhaus
29.06. Siedlerfest
 Siedlergemeinschaft
 Festplatz Himmelreich
30.06. Gemeindeteilfest
 Evangelische Kirchengemeinde
 St. Peter Kapelle

FUNDSACHEN
1 Brille?

+

+
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AKUTELLES AUS DER GEMEINDE

Deutsch-französische Partnerschaft:
Eine Reise durch die deutsche Geschichte

Vierzig französische Gäste besuchten uns 
am Himmelfahrtswochenende, darun-

ter 7 Kinder und Jugendliche. Sie hatten 
unter der Leitung von Stefanie Paulus ein 
eigenes Programm über 2 Tage in Würzburg: 
Stadtrallye in Würzburg, Trampolin-Center, 
Festung Marienburg und Nautiland.

Da die französischen Bürgermeister das 
erste Mal nach Leinach kamen, organisierte 
das Komitee am Donnerstag einen Rund-
gang durch Leinach unter der Führung des 
2. Bürgermeisters Walter Klüpfel. Da St Cyr 
du Ronceray vor 5 Jahren mit 4 anderen 
Gemeinden zur Kommune Valorbiquet ver-
einigt wurde, zogen wir einen Vergleich zum 
Zusammenschluss der Leinacher Gemein-
den: zuerst Unterleinach mit Grupshausen, 
1978 durch die Gebietsreform Unter- und 

Treffpunkt zur „Leinach-Führung“ am Rathaus

Das Wappen von 
Leinach –  
als Symbole:  
das Portal der 
Laurentiuskirche 
und  

der Schlüssel von 
Petrus am Tor der 
Peterskapelle 

Besichtigung der Feuerwehren in der Ortsmitte

Der Römer in Frankfurt mit seiner typischen Treppengiebel-Fassade dient als Rathaus Frankfurt hat die meisten Wolkenkratzer der BRD

Oberleinach zur Gemeinde Leinach mit der 
neuen Ortsmitte.

Die Rundfahrt im Bus durch Frankfurt 
am Freitag zeigte von der historischen Alt-
stadt bis zu den 14 Wolkenkratzern der Fi-
nanzmetropole die bewegte Geschichte der 

fünftgrößten Stadt in Deutsch-
land. Nach dem Mittagessen am 

Römerberg vertiefte ein Stadtrundgang die 
Eindrücke. Paulskirche und Hauptwache 
spielten eine zentrale Rolle in der Märzrevo-
lution 1848. 

In der Paulskirche tagte die erste demo-
kratisch gewählte Nationalversammlung 
und verabschiedete die erste gesamtdeut-
sche und demokratische Verfassung 
Deutschlands.

Am Samstag besuchten wir Wertheim, 
das ist die nördlichste fränkische Stadt in 
Baden-Württemberg. Auch hier hat die idyl-
lische Altstadt ebenso wie die Burg eine 
lange Geschichte. In der Märzrevolution gab 
es hier am 2. März 1848 einen Festumzug 
wegen der neu errungenen Rechte wie die 
Pressefreiheit, die Schwurgerichte und die  
Volksbewaffnung.

Die Glasindustrie in Wertheim gehört zu 
den Weltmarktführern. Im Glasmuseum 
kann man die Geschichte des Glases nach-

Das  Zobelhaus ist mit 3 Metern 
das schmalste Fachwerkhaus

Der Glasbläser, wegen der Handarbeit besser 
Glasmacher, demonstriert seine Kunst

Führung im Inneren der renovierten Paulskirche – John F. Kennedy hielt hier am  
23. Juni 1961 eine Rede

Die Jugendlichen 
trafen sich im Vin-
centinum und berei-
teten gemeinsam 
das Mittagessen 
vor. Bei der „Stadt-
rally“ suchten sie 
Punkte in Würzburg.
 
In der Trampolin-
halle und im Nauti-
land gab es die 
Möglichkeit für viel 
Bewegung.

Wir stoßen am Freundschaftsabend auf die deutsch-französische Freundschaft an

vollziehen. Glas ist ein Natur-
stoff aus Sand, Kalk und Soda, 
der in der Lava der Vulkane ge-
funden wurde. Traditionelle 
Glasproduktion gab es im 
Spessart. Vor allem nach dem  

2. Weltkrieg wurde Wertheim auch mit Hilfe 
vieler Flüchtlinge aus dem Osten ein Zen-
trum der Glasproduktion.

Traditionell endete das Besuchspro-
gramm am Samstag mit dem Freund-
schaftsabend. Alle Teilnehmer feierten mit 
den Bürgermeistern und einigen Gemein-
deräten die deutsch-französische Partner-
schaft. Mit der Aussöhnung nach dem  
2. Weltkrieg wurde der Grundstein für den 
Aufbau des Vereinten Europa gelegt. Wir 
freuen uns auf die Fahrt nach St Cyr du Ron-
ceray 2025, weitere Teilnehmer:innen sind 
immer willkommen.     Dieter Reichert
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RUBRIK-NAME

 9

AUS DEM GEMEINDERAT

Ortssanierung Leinach (zu diesem TOP ist Herr 
Architekt Schlicht vom Büro Schlicht Lamprecht 
Kern anwesend)

Präsentation des Entwurfs für die Umgestal-
tung des Platzes „An der Weeth“

Der Vorsitzende informiert, durch den Erwerb des Anwesens Gold-
straße 2 sowie aufgrund der Entscheidung einen Umbau der Gast-
stätte nicht mehr weiter zu verfolgen entstanden neue Rahmenbe-
dingungen für die Neugestaltung des Platzes „An der Weeth“.

Im Mai 2023 fand hierzu in der Alten Schule ein Bürgerworkshop 
statt, dessen Ergebnisse in die Entwürfe des Büros Schlicht Lamp-
recht Kern eingeflossen sind. Dieses Büro wird nun die Vorschläge 
präsentieren und bittet um Stellungnahme vom Gemeinderat.

Herr Architekt Schlicht informiert nun über die geplante Maßnahme 
im Rahmen einer Power-Point-Präsentation. Das Wohnhaus Goldstra-
ße 2 kann nach Rücksprache mit dem Landesamt für Denkmalpflege 
abgebrochen werden. Die Scheune sollte jedoch stehen bleiben und 
es sollte hierfür ein Konzept entwickelt werden. Im Vorfeld wurde 
auch mit der Regierung von Unterfranken gesprochen. Seitens der 
Regierung ist gewünscht, ein Konzept für die Nutzung der Scheune 
zu finden. Hierzu wurden seitens des Büros zwei Varianten erstellt die 
sich lediglich im Haltestellenbereich des Omnibusses unterscheiden. 
Die Scheune soll als sogenannte Kaltscheune mit Ausschank, WC´s, 
Lagerraum sowie mit multifunktionalem Scheunenraum ohne Däm-
mung genutzt werden. Für den Ausschankbereich ist eine Box mit 
Küche eingestellt. Die Scheune könnte dann von Privatpersonen und 
Vereinen genutzt werden. Optimal wäre allerdings eine ganzjährige 
Nutzung eventuell durch Familie Mahler oder durch Nutzung als 
Café. Bei Variante 1 hält der Bus mit etwas Abstand zum Platz, bei 
Variante 2 ist der Haltebereich direkt an der Umrandung des Platzes 
vorgesehen. Das Büro bevorzugt Variante 1. 

In der anschließenden Beratung zu den vorgestellten Varianten wer-
den aus der Mitte des Gemeinderates folgende Punkte vorgetragen:

 • Es ist hierbei zu bedenken, dass der Unterhalt eines Gebäudes für 
die Gemeinde wesentlich teurer kommt als die Unterhaltung eines 
Platzes. Darüber hinaus wird wohl keine großartige Nutzung für 
die Scheune gefunden werden. Es fehlt eine weitere Variante mit 
einer Platzgestaltung.

 • Herr Architekt Schlicht trägt vor, die Regierung von Unterfranken 
habe sich dahingehend geäußert, dass der Abriss der Scheune mit 
Platzgestaltung keine städtebauliche Lösung darstelle. Die Ge-
meinde sollte Örtlichkeiten schaffen, wo sich die Bevölkerung tref-
fen kann. Ein Platz an dieser Stelle wäre viel zu groß dimensioniert.

 • Verbleibt es bei den beiden Stellplätzen für das Gasthaus Mahler 
und wie hoch sind die Kosten für die Scheune?

 • Herr Architekt Schlicht informiert, die beiden Parkplätze verblei-
ben. Die Kosten müssen erst ermittelt werden und zwar in Leis-
tungsphase 3. Momentan befinden wir uns in Leistungsphase 1, 
also in einer Vorplanung.

 • Der Ansatz mit dem Bus in Variante 1 ist besser. Wenn der Bus auf 
der Goldstraße steht, stellt dies einen Sicherheitsaspekt dar.

 • Der Vorschlag zur Nutzung der 
Scheune als Kaltscheune wird als gut 
befunden.

 • Bezgl. der Bushaltestelle ist zu bedenken, dass es sich bei der Gold-
straße um eine enge Straße handelt. Deshalb sollte der Bus etwa 1 
m näher an den Rand des Platzes rücken. 

 • Es sollte auch eine Variante mit Platzgestaltung vorgelegt werden.
 • Herr Architekt Schlicht meint, dazu bräuchte er jedoch Vorgaben 

(Input) für die Platzgestaltung.
 • Man könnte sich beispielsweise auch die Nutzung der Scheune als 

Bücherei vorstellen.
 • Herr Architekt Schlicht entgegnet, dafür wäre aber der Aufwand 

wesentlich größer als die angedachte Nutzung als Kaltscheune.
 • Es wäre auch daran zu denken die Scheune entsprechend einzu-

kürzen bzw. in der Höhe zu begrenzen.

Nach weiterer Beratung fasst der Vorsitzende abschließend zusam-
men, die vorgestellte Vorplanung kann nun in den Fraktionen bera-
ten werden. Wir müssen uns auch eine weitere Alternative überle-
gen. Man müsse auch über den Vorschlag für eine Platzgestaltung 
diskutieren und diese Punkte an das Architekturbüro weitergeben.

Präsentation des Entwurfs der Machbarkeits-
studie Julius-Echter-Kirche und Feuerwehrhaus

Der Vorsitzende informiert, seitens der Städtebauförderung wird als 
Fördervoraussetzung des Projekts „Neugestaltung Umfeld Julius-
Echter-Kirche“ eine Machbarkeitsstudie gefordert die die Nutzung 
des Umfeldes sowie des Innenraums beinhaltet. Das Büro Schlicht 
Lamprecht Kern ist mit der Ausarbeitung der Studie beauftragt.

Anschließend informiert Herr Architekt Schlicht mittels einer kurzge-
haltenen Power-Point-Präsentation über die Thematik und gibt be-
kannt, der Gemeinde werde ein entsprechendes Angebot für die Er-
stellung der Studie übermittelt werden.

Beratung und Beschlussfassung über Haus-
haltssatzung und -plan 2024 sowie Finanzpla-
nung mit Investitionsprogramm 2023 bis 2027

HAUSHALTSSATZUNG
der Gemeinde Leinach für das Jahr 2024

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Leinach folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 
wird hiermit festgesetzt; 

er schließt im Verwaltungshaushalt
 •  in den Einnahmen 

und 
 •  Ausgaben mit 7.033.642 €

und im Vermögenshaushalt 
 •  in den Einnahmen 

und 
 •  Ausgaben mit 1.817.335 €

ab.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 16.04.2024

NÄCHSTE TERMINE:
02.07. | 23.07. 

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen wird auf 
0 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

 • Grundsteuer A – für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe 330 %
 • Grundsteuer B – für sonstige Grundstücke 320 %
 • Gewerbesteuer 320 %

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.172.274 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

Leinach, den 

Arno Mager
Erster Bürgermeister

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Haushaltssatzung und 
dem Haushaltsplan sowie der Finanzplanung mit Investitionspro-
gramm 2023 bis 2027 zu.

Beratung und Beschlussfassung über Finanzie-
rung, Projektträgerschaft und Sicherstellung 
des Betriebs des LEADER-Projektes „Starke 
Kinder – mit der Natur im Einklang“

Die Gemeinde Leinach hat sich mit dem Projekt „Starke Kinder – mit 
der Natur im Einklang“ bei der LAG Wein-Wald-Wasser für eine LEA-
DER-Förderung beworben. Das Projekt beinhaltet eine Neugestal-
tung des Außenbereiches des alten Kindergartens Barbara Gram 
nach neuesten pädagogischen Gesichtspunkten in Verbindung mit 
einer nachhaltigen und ökologischen Ausrichtung.

Über die LEADER-Förderung kann das Projekt zu 60% bezuschusst 
werden, es ist sogar ein Projektkostenvorschuss von 50% zu Beginn 
der Maßnahme möglich. Nach Aussage der Umsetzungsbegleitung 
der LAG, Herrn Fröhlich, sind die Erfolgschancen für eine Förderung 
aussichtsreich. Der Gemeinderat hat auch schon entsprechende Mit-
tel für dieses Projekt im Haushalt 2024 eingestellt.

Zwingende Kriterien für die Förderfähigkeit sind ein Finanzierungs-
plan, die Benennung eines Projektträgers, die Sicherstellung der Fi-
nanzierung und der Betrieb des Projekts bis zum Ende der Zweck-
bindungsfrist von 5 Jahren. Da es sich um ein gemeindliches Projekt 
handelt, kann auf den Finanzierungsplan verzichtet werden, für die 
übrigen genannten Kriterien benötigt es jedoch einen Gemeinde-
ratsbeschluss.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Die Gemeinde Leinach übernimmt die Projektträgerschaft des LEA-
DER-Projekts „Starke Kinder - mit der Natur im Einklang“ und sichert 
die notwendige Finanzierung sowie den Betrieb des Projekts min-
destens bis zum Ende der Zweckbindungsfrist.

Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag von Gemeinderatsmitglied Manfred 
Franz zur Aufnahme von Kaufverhandlungen 
für das Grundstück Julius-Echter-Kirche

Der Vorsitzende informiert über den verteilten Antrag von Gemein-
deratsmitglied Manfred Franz zum Erwerb des Grundstücks Fl. Nr. 18, 
Gemarkung Unterleinach (Julius-Echter-Kirche). Er beantragt, mit 
dem Eigentümer des Kirchengrundstückes Verhandlungen aufzu-
nehmen mit dem Ziel, das Grundstück zu erwerben.

Der Antragsteller informiert, der Eigentümer des Kirchengrundstü-
ckes hat geäußert, dass die Julius-Echter-Kirche nicht mehr als Kirche 
genutzt wird. Die Gemeinde hat bisher hohe Mittel in die Außensa-
nierung des Gebäudes gesteckt und derzeit wird das Umfeld saniert. 
Das Kirchengebäude selbst muss wieder mit Leben erfüllt werden. 
Zuschüsse können nur dann gewährt werden, wenn die Gemeinde 
Eigentümerin des Gebäudes ist.

In der anschließenden Beratung hierzu werden folgende Punkte vor-
getragen:

 • Man sollte abwarten bis die Diözese selbst auf die Gemeinde zu-
kommt.

 • Dies ist richtig, man sollte in dieser Angelegenheit seitens der Ge-
meinde nicht vorpreschen.

Nach weiterer Beratung schlägt der Vorsitzende vor, wenn die Ge-
meinde ein entsprechendes Nutzungskonzept hat, dann kann eine 
entsprechende Anfrage beim Eigentümer des Kirchengrundstückes 
erfolgen.

Sodann fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:
Der Antrag von Gemeinderatsmitglied Manfred Franz wird mehrheit-
lich abgelehnt angenommen.

Aktuelle Informationen und Anfragen 
der Gemeinderatsmitglieder

Sachverhalt:
 • Der Vorsitzende lädt das Gremium zur bevorstehenden Maibaum-

aufstellung am 30.04.2024 ab 17 Uhr zum Festbetrieb ein. Der Mai-
baum wird in diesem Jahr von der FFW Unterleinach aufgestellt 
und die Schulkinder und auch die Kindergartenkinder tragen et-
was vor.

 • Der Vorsitzende informiert über den Ausbau von Entwässerungs-
töpfen, Verlegung der unterirdischen Schieberstation zur bereits 
vorhandenen oberirdischen Schieberstation, Vollsperrung der St 
2310 vom 07.05. bis zum 07.06.2024 an der Gasbaustelle am Greu-
ßenheimer Berg. Allerdings erfolgt hierdurch keine Beeinträchti-
gung der Scheitholzaktion.

 • Der Vorsitzende berichtet über die bevorstehende Deutschland-
Tour. Voraussichtlich am 22.08.2024 kommt um 13.44 Uhr die 
Deutschland-Tour nach Leinach. Die Durchfahrt dauert etwa 30 
Minuten. Es handelt sich hierbei um ein Rennen von internationa-
lem Rang, gleichzusetzen mit der Tour de France. ARD und ZDF be-
richten live über die Zieleinfahrten. Es nehmen 20 Teams zu je 6 
Spitzen-Radprofis teil. Die Tour geht von Schweinfurt bis nach Vil-
lingen-Schwenningen und dann von Trier nach Saarbrücken. Es 
wird Hilfspersonal benötigt und Streckenfeste sind erwünscht.

 • Der Vorsitzende bringt vor, die angedachte Ferienbetreuung in 
den Pfingstferien findet wegen zu geringer Beteiligung nicht statt. 
Es liegen nur sechs Anmeldungen vor.



10                AUSGABE 06 • JUNI 2024  11

am Samstag 22. Juni 2024
von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Der Kindergarten Barbara Gram lädt ein zum SOMMER
FEST

SOMMER
FEST

Wir freuen uns auf euch!
der Elternbeirat 

Verkauf von Kaffee, Kuchen, 

Getränken  & Bratwürsten 

Kinderschminken

Hüpfburg

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH Telefon: 09364/2616 
  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Das nächste Highlight ist unser

KINDERGARTENFEST
am Sonntag, den 23. Juni 2024

von 14.00 bis 18.00 Uhr
Unser Kindergarten wird 111 Jahre alt und das wollen wir mit Ihnen feiern!

Das Festprogramm wird sich rund um den „Geburtstag" gestalten.

Es gibt:

• leckeres, zum Essen und Trinken

• eine Cocktailbar, nicht nur für Kinder!

• Wettspiele

• Fotobox

• eine Hüpfburg

• Überraschungen für die Kinder

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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RUBRIK-NAMENACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE Telefon: 09364/6069155 

LEINACH Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

Während des Lehramtsstudiums absolvieren StudentInnen mehrere Praktika an verschiedenen Schulen. Vom 
19. Oktober 2023 bis zum 09. Februar 2024 waren jeden Donnerstag vier Studierende im Unterricht der Klasse 
1a dabei. Sie führten Beobachtungen durch, unterstützten Kinder im Unterricht, boten Differenzierung an und 
hielten schließlich auch selbst eine Unterrichtsstunde. 

Hildegard Spinnler

Eindrücke aus dem Praktikum 
im Wintersemester 2023/2024 - Teil 2

Mein Name ist 
Daniel Volk. 

Ich bin 31 Jahre alt, komme 
gebürtig aus Greven bei Münster in 
NRW und studiere Grundschullehr-
amt (im Zweitstudium) in Würzburg. 

Ich möchte Grundschullehrer 
werden, weil… 

…  ich die Stärken und Potentiale 
der Kinder kräftigen möchte. 

…  ich Kindern auf ihrem Lebensweg als Begleiter und Stütze 
zur Seite stehen möchte. 

…  mir die Anliegen, Probleme und Wünsche 
jedes/r Einzelnen am Herzen liegen. 

…  ich sehr gerne mit Kindern als gemeinsames Team etwas 
Großes erreichen möchte. 

An meinem künftigen Beruf reizt mich besonders, dass ich junge 
Menschen beim Hineinwachsen in das (schulische) Leben 
begleiten und in ihrer Persönlichkeitsentwicklung fördern und 
unterstützen kann. 

In diesem Praktikum konnte ich erleben, wie viel organisatorische 
Struktur, Fleiß und Erfahrung als Lehrkraft notwendig sind, um 
den Kindern beim Lernen jeden Tag aufs Neue ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. 

In diesem Praktikum beeindruckte mich, wie einzigartig mir jede 
kindliche Persönlichkeit in der Schule begegnet ist und wie die 
Kinder sich so ehrlich und offen gegenseitig unterstützen. 

Aus diesem Praktikum nehme ich mit, wie wichtig es ist, jedem 
Kind auf Augenhöhe zu begegnen, um ihnen eine individuelle 
schulische Perspektive eröffnen zu können.

Eindrücke aus dem Praktikum im Wintersemester 2023/2024 - Teil 2  Hildegard Spinnler 

Während des Lehramtsstudiums absolvieren StudentInnen mehrere Praktika an verschiedenen 
Schulen. Vom 19.Oktober 2023 bis zum 09.Februar 2024 waren jeden Donnerstag vier Studierende 
im Unterricht der Klasse 1a dabei. Sie führten Beobachtungen durch, unterstützten Kinder im 
Unterricht, boten Differenzierung an und hielten schließlich auch selbst eine Unterrichtsstunde. 

Lesen Sie hier nun ein paar Eindrücke eines Studenten aus diesem Praktikum: 

Mein Name ist Daniel Volk. 

Ich bin 31 Jahre alt, komme gebürtig aus Greven bei Münster in NRW und studiere 
Grundschullehramt (im Zweitstudium) in Würzburg. 

Ich möchte Grundschullehrer werden, weil… 

… ich die Stärken und Potentiale der Kinder kräftigen möchte. 

… ich Kindern auf ihrem Lebensweg als Begleiter und Stütze zur Seite stehen möchte. 

… mir die Anliegen, Probleme und Wünsche jedes/r Einzelnen am Herzen liegen. 

… ich sehr gerne mit Kindern als gemeinsames Team etwas Großes erreichen möchte. 

An meinem künftigen Beruf reizt mich besonders, dass ich junge Menschen beim Hineinwachsen in 
das (schulische) Leben begleiten und in ihrer Persönlichkeitsentwicklung fördern und unterstützen 
kann. 

In diesem Praktikum konnte ich erleben, wie viel organisatorische Struktur, Fleiß und Erfahrung als 
Lehrkraft notwendig sind, um den Kindern beim Lernen jeden Tag aufs Neue ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern. 

In diesem Praktikum beeindruckte mich, wie einzigartig mir jede kindliche Persönlichkeit in der 
Schule begegnet ist und wie die Kinder sich so ehrlich und offen gegenseitig unterstützen. 

Aus diesem Praktikum nehme ich mit, wie wichtig es ist, jedem Kind auf Augenhöhe zu begegnen, um 
ihnen eine individuelle schulische Perspektive eröffnen zu können. 

 

Daniel Volk 

 

 

Ein zu hoher Augeninnendruck kann zu 
irreversiblen Schäden der Netzhaut 

führen. 

Durch eine regelmäßige Kontrolle 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag 

zum langfristigen Erhalt Ihrer Sehkraft.*

Vereinbaren Sie einen Termin zur 
Messung des Augeninnendrucks für  

20,-- €. 
*Die Messung ersetzt nicht die regelmäßige Vorsorgeuntersuchung bei Ihrem Augenarzt. 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de

Lesen Sie hier nun ein paar 
Eindrücke eines Studenten aus 

diesem Praktikum: 

ANZEIGE

LEINACHER AUSSICHTEN

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
Magische Momente in der Tagespflege 

 
Unter einem magischen Sternenhimmel werden 
positive Momente geschaffen. Mit entspannenden 
Melodien und basaler Stimulation werden 
unterschiedliche Reize ausgelöst und ver-
schiedene Sinne angesprochen.  Hier wird in der 
Erinnerungs- und Biographiearbeit nicht nur das 
Selbstbewusstsein gestärkt, sondern auch das 
Selbstwertgefühl aufgebaut. Unsere Gäste fühlen 
sich geborgen und gut aufgehoben, was sich auf das 
emotionale Befinden unserer Tagesgäste auswirkt.  
  
Lernen Sie uns kennen und nutzen die Möglichkeit 
eines kostenlosen Schnuppertages.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 

 09364/8154958 
Rathausstraße 31  97274 Leinach 

Der ambulante Pflegedienst sucht dringend eine 
Pflegefachkraft.  

ANZEIGE

Was für ein Schauspiel: Polarlichter über Leinach in 
den Nachtstunden zum 11. Mai. Was eigentlich 
bisher vorrangig in den nordischen Ländern zu 
bestaunen war, hat sich nun auch über den Dächern 
von Leinach gezeigt.
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Krankenkommunion  Freitag, 07. Juni ab 10:00 Uhr
„Früher bin ich immer zur Kirche gegangen, jetzt geht es 
nicht mehr. Der Weg ist zu beschwerlich oder die Gesund-
heit lässt es nicht mehr zu. Aber es fehlt mir: der gemein-
same Gottesdienst, das Treffen mit alten Bekannten, der 
kurze Plausch an der Kirchentür.“

Wenn Sie, oder Ihre Angehörigen so denken, nehmen Sie kurz mit 
dem Pfarrbüro Kontakt auf, ein Seelsorger kommt dann gerne zu Ih-
nen nach Hause, um zusammen zu beten und  die heilige Kommu-
nion zu empfangen.

Fronleichnam- Jesus wohnt in unserem Dorf
Festgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft
Sonntag 02. Juni 9 Uhr in SL
Die Prozession am Fronleichnamstag ist ein Glaubensbe-
kenntnis, dass Jesus in der Gestalt des eucharistischen 
Brotes mitten unter uns lebt. Wir dürfen zeigen, an wen 

wir glauben. Jeder innere Glaube braucht auch einen äußeren Aus-
druck. Schon jetzt ein herzliches „Vergelt's Gott“ den Frauen und 
Männern, die auf dem Weg der diesjährigen Fronleichnams-
prozession einen Altar gestalten. 

Wir freuen uns auch, wenn Sie die Straßen und Häuser, an denen die 
Prozession vorbeizieht, mit Fahnen und Blumen schmücken. Vielen 
Dank dafür.

Der Weg der Fronleichnamsprozession 2024 in unserer Gemeinde ist 
wie folgt: Kirchgasse - Friedenstr. - Würzburger Str. (1. Altar) -  Brun-
nenplatz (2. Altar) - zurück zur Kirche 

Pfarrbüro Leinach (Tel. 13 60)
Di/Do/Fr 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstagnachmittag  16.00 – 18.00 Uhr
Zentralbüro Zell (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwochnachmittag 13.00 - 15.00 Uhr
Die Pfarrbüros in Leinach und Zell sind am Freitag, 
31. Mai und am Dienstagnachmittag, 04. Juni nicht 
besetzt.
Das Leinacher Pfarrbüro ist in der Zeit vom Dienstag, 
11. Juni bis einschließlich Freitag, 21. Juni geschlossen.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN www.kirchen-zell-leinach.de 
 pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Seniorengottesdienst, anschließend 
gemütliches Beisammensein im Foyer
Mittwoch 12. Juni  14 Uhr

FIRMUNG
Liebe junge Mitchristen in unserer Gemeinde,

mit eurer Taufe wurdet ihr ein Mitglied eurer Kirche. Damals konntet 
ihr noch nicht selbst entscheiden - eure Eltern haben diese Entschei-
dung für euch getroffen. Nun seid ihr in einem Alter, in dem mehr 
und mehr eigene Entscheidungen von euch gefordert werden, auch 
eure eigene Entscheidung zum Glauben und zur Kirche.

Im Sakrament der Firmung entscheiden sich Christen für ihren Glau-
ben und werden im vollen Sinne als Mitglieder in die Kirche aufge-
nommen.  Der Firmling empfängt den Heiligen Geist, um als Christ zu 
leben.

Wenn du 13 oder 14 Jahre alt bist und ab Herbst die 9. Klasse be-
suchst, hast du eine Einladung zu unserem neuen Firmkurs erhalten.
Wir nehmen dann Kontakt mit dir auf.

Bitte vormerken: Ein Infonachmittag für alle Firmbewerber unserer 
Pfarreien Erlabrunn, Leinach, Margetshöchheim, Zell findet statt am 
Freitag, 28.06 um 16:30 Uhr im Foyer der Pfarrkirche Communio 
Sanctorum  

Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.kirchen-zell-leinach.de

Gottesdienste an den Wochenenden
IM JUNI

Sonntag 02.06. 09.00 Uhr SL Festgottesdienst zu Fronleichnam für die Pfarreiengemeinschaft 
Sonntag  09.06. 09.00 Uhr CS
Sonntag 16.06. 09.00 Uhr SL
Sonntag  23.06. 09.00 Uhr SL
Samstag 29.06. 18.30 Uhr  Peterskapelle Gottesdienst zum Patrozinium Hl. Petrus und Hl. Paulus

ÖFFNUNGSZEITEN

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen seel-
sorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere Seelsorger 
unter folgenden Kontakten: 
Herrn Pfarrer Kneitz erreichen Sie unter Tel  09 31/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Herrn Pfarrvikar Kowalski unte  Tel 09364/8 12 56 40
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin Frau Katharina Simon Tel 0931/3 04 66 04
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf  Herrn Rudolf Haas  Tel  09350/9 09 82 62

KONTAKTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE Evang.-Luth.-Pfarramt 
 Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Betschinske 
oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,
Pfarrer Betschinske und Pfarramt erreichbar unter Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 02.06. 1. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 09.06. 2. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
10.30 Uhr  Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 

Kirche Billingshausen

Sonntag, 16.06. 3. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen

Sonntag, 23.06. 4. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen

Mittwoch, 26.06.  
19.00 Uhr  Frauenkreis: Andacht, Kirche Billingshausen, 

anschl. traditioneller Bowleabend im Pfarrhof

Sonntag, 30.06. 5. Sonntag nach Trinitatis  
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Gemeindeteilfest, 

mit Jubiläum "20 Jahre Frauentreff", mit Brunch 
und Angebote für Kinder, in oder um St. Peter

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Montag, 3.06. bis Samstag, 08.06.
Kleidersammlung Stiftung Bethel. Säcke bitte in die Pfarrscheune 
Billingshausen legen.

Donnerstag, 6.06.  
19.00 Uhr  Frauentreff Leinach: 

 Spaziergang "Bänklesweg" Leinach, 
Treffpunkt Dorfladen 

19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung, 
Gemeindesaal Billingshausen   

Mittwoch, 12.06. 
19.00 Uhr  Fotoshow "Tagfalterfamilie Bläulinge" 

mit Vortragsteil von Edgar Schenk, 
Gemeindesaal Billingshausen   

Donnerstag, 20.06. 
12.30 Uhr  Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" 

Billingshausen,  Anmeldung im Lamm bis 
Mittwoch, 19.06. um 14.00 Uhr 

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 
17.30 Uhr und Sonntag, 05.05. um 10.00 Uhr: 
Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen   

für die tröstenden und liebevollen Worte sowie die uns zugedachte  Anteilnahme 
zum Tod meiner Frau / unserer Mutter und Oma.

Besonderer Dank an die Gemeinschaftspraxis Dres. Heiduk / Heßdörfer / Smol 
und Team, an das GYN 3 und der Palliativstation des Uniklinikums Würzburg für 
die liebevolle Unterstützung.

Herzlichen Dank auch an Ralf Steinmetz und an Pfarrer Andreas Kneitz für die 
feierliche Beisetzung und Helga Dörner für die Unterstützung.

Familien Seitz und Rößler

Herzlichen Dank,

Regina Seitz
geb. Greif

* 28. März 1964
† 27. April 2024

ANZEIGEN
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NEUES AUS DER BÜCHEREI

Burda style • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  Mein schöner 
Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ Natürlich  gesund und munter • Plus Magazin ∙ 
P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Besuchen Sie uns auch online unter: Homepage: https://www.buecherei-leinach.de |
Instagram: @buecherei_leinach | Facebook: öffentliche Bücherei Leinach

Achtung:  Im Rahmen einer Testphase öffnet die Bücherei bis zu den Sommerferien mittwochs bereits ab 15:00 Uhr

peuten auf Pilgerreise. Schnell stellt sich als Erkenntnis auf dem 
Jakobsweg heraus, dass Björns Leben die Mitte bereits längst 
überschritten haben könnte: Ein unbekannter Mitpilger ver-
sucht, ihn zu töten.Während bei den scheiternden Anschlägen 
auf ihn ein Pilger nach dem anderen seinen Lebensweg ver-
lässt, versucht Björn ganz achtsam, sich seiner Haut zu wehren. 
Seine Pilger-Fragen nach Leben, Tod und Erfüllung bekommen 
plötzlich eine sehr praxisnahe Relevanz.

• Opalka, Melanie Amélie: Mehr Meer statt Paartherapie 
Sommer, Sonne, französische Lebensfreude ... so schön hatte 
Emilie sich ihre sechs Monate an der Atlantikküste ausgemalt. 
Doch ihr Mann Daniel zieht überraschend im letzten Moment 
nicht mit.  So landen sie und ihre beiden, kleinen Kinder allein 
in dem malerischen Saint-Georges-de-Didonne, einem Ort, 
den Emilie nur aus den Erzählungen ihrer Mutter kenn. Hier 
heißt es für Emilie „Courage“ - denn „Alltag“ ist auch auf Franzö-
sisch kein Zuckerschlecken, vor allem nicht alleinerziehend 
und selbstständig.

 SACHBUCHTIPPS 
• Schieferdecker, Elisabeth: Abenteuer 

zwischen Bamberg und Würzburg 
Endlich sind die lang ersehnten Ferien 
da! Diesmal besuchen Lilly und Nikolas 
ihren Onkel Richard und seine Familie in 
Bamberg. Sie erkunden die Stadt bei ei-
ner Sams-Führung, besuchen das Natur-
kundemuseum und natürlich die Alten-
burg. Doch der aufregendste Teil des 
Urlaubs beginnt erst noch: Onkel Ri-
chard hat eine ganz besondere Fahrrad-
tour geplant. Als Pedalritter wollen sie den Main-Radweg er-
obern - auf den Spuren der alten Ritter. Lilly und Nikolas sind 

begeistert. Jeden Tag entdecken sie neue spannende Orte: Ihr 
Weg führt sie unter anderem zu den Graureihern im Natur-
schutzgebiet bei Dippach, zur Wallfahrtskirche Maria Limbach, 
nach Sand am Main, ins Zeiler Fotomuseum, in den Wildpark in 
Schweinfurt, in den Freizeitpark Geiselwind und ins wunder-
schöne Würzburg. Ehrensache, dass alle Erlebnisse sowie die 
Wappen aller Städte und Dörfer in ihren Tournierbüchern fest-
gehalten werden. Als die Reise schon fast zu Ende ist, erwartet 
die Pedalritter noch eine besondere Überraschung, und Lilly 
und Nikolas erfahren, warum Bamberg im wahrsten Sinne des 
Wortes einfach zauberhaft ist ...

• Der kleine Siebenschläfer (Tonies) Alle Siebenschläfer ma-
chen sich bereit für den Winterschlaf, nur das Siebenschläfer-
kind ist einfach noch nicht müde. Aber ein Siebenschläfer, der 
nicht schlafen kann, der ist doch kein richtiger Siebenschläfer! 
Ein Tier nach dem anderen kommt, um dem Kleinen zu helfen. 
Die Tiere werden dabei müder und immer müder ... aber der 
kleine Siebenschläfer ist immer noch hellwach!

• Der kleine Hui Buh - Schatzjagd im Museum (Tonies) Das 
kleine Nachwuchs-Gespenst Hui Buh bekommt von seinem 
Lehrmeister, der Fledermaus Frederik, eine neue Aufgabe ge-
stellt: Er soll einen Gegenstand lebendig spuken. Und nicht er-
schrecken: die zweite Geschichte beginnt mit großem Geheul! 
Denn Hui Buh soll sein ganz eigenes, schauriges Gespenster-
Heulen finden.

• Lichterkinder „Der Körperteil Blues“ von Lichterkin-
der, wer kennt ihn nicht? Mit mehr als 40 Millionen 
Aufrufen bei YouTube ist das Lied der neue Hit in den 
Kitas und Kinderzimmern Deutschlands! „Lichterkin-
der“ steht für neue, frische und moderne Kinderlieder, 
die Spaß machen und gleichzeitig auf spielerische Art und Wei-
se Lerninhalte und Werte vermitteln. 

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI buecherei_leinach.de · bibkat.de/leinach 
Kirchgasse 12 · Öffnungszeiten:

 Montag 08:30 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

 KINDERBUCHTIPPS 
• Scharmacher-Schreiber, Kristina: Der kleine Waldelefant - 

Tierkinder und Ihr Zuhause (ab 3 Jahren) Ein liebevoll illust-
riertes Bilderbuch zum Vorlesen, das für Natur- und Arten-
schutz sensibilisiert. Mit vielen spannenden Fakten über 
Elefanten, ihre Rüssel, Stoßzähne und ihre Lebensweise.  In 
Westafrika, im Regenwald von Gabun, lebt der kleine Waldele-
fant mit seiner Mama und seiner Herde. Und hier gibt es so viel 
zu erleben! Unter den wachsamen Augen seiner Mama macht 
der kleine Waldelefant seine ersten Schritte, lernt, wo man die 
leckersten Früchte findet und wie man Flüsse überquert. Aber 
seine Reise ist noch nicht vorbei, schließlich vergeht viel Zeit, 
bevor aus dem Elefantenjungen ein ausgewachsener Elefan-
tenbulle wird!

• Rose, Jess: Eine Taube packt’s an! (ab 3 Jahren) Pip ist anders 
als alle anderen Stadttauben: Anstatt sich immer nur Sorgen zu 
machen und seine Zeit damit zu verschwenden, jedem Krümel 
nachzujagen, geht Pip die Dinge an. Mit viel Einfallsreichtum 
und einer großen Portion Selbstvertrauen bastelt er aus dem 
herumliegenden Müll neue Erfindungen. Darüber können die 
anderen Tauben nur die Köpfe schütteln. Was soll das schon 
bringen? Doch als eines Tages ein Sturm aufzieht, schlägt Pips 
große Stunde ...

• Derlatka, Caroline: Der Zauber der Bücher (ab 3 Jahren) „Ein 
fantasievolles Abenteuer zu all den wunderbaren Orten und 
unentdeckten Welten, die man durch das Lesen erreichen kann 

- Für die Geschwister, die in diesem fan-
tastischen Bilderbuch ein Buch lesen, 
sind Worte nicht nur Worte. Hinter je-
dem von ihnen verbirgt sich ein Ge-
heimnis, auf jeder Seite eine neue Welt: 
Zu Gast beim einem Drachen knabbern 
sie an einem Stück Magie. Sie kämpfen 
gegen Piraten, trinken Tee mit dem 

Meeresvolk, schließen Freundschaft mit einem Riesen und 
schauen der Mondmaus beim Polieren der Sterne zu. Das Beste 
an diesen Abenteuern ist, dass sie nie zu Ende gehen und sie 
immer wieder aufgeschlagen werden können. 

• Gerhardt, Sven: Der fabelhafte Herr Blomster - Eine Schul-
übernachtung mit Überraschungen (ab 
8 Jahren) „Bestimmt wird alles ganz an-
ders kommen. Immerhin sind wir hier an 
der Meta-von-Magnolien-Schule.“ Serena, 
Anton, Mascha und Cem freuen sich schon 
riesig auf die Schulübernachtung - mit 
Nachtwanderung, Lagerfeuer und Lese-
nacht. Als dann auch noch Herr Blomster 
als Aufsichtsperson einspringt, sind lustige 
Überraschungen garantiert.

• Myst, Magnus: Das kleine böse Buch - Teuflisch gut! (ab 8 
Jahren) Das kleine Böse Buch will zusammen mit der Halbteu-
felin Moni auf eine große Schatzsuche gehen! Doch das kön-
nen sie nicht allein. Für die wilde Reise durch das Reich der Alb-
träume braucht es einen auserwählten Leser. Klar, dass der 
zunächst getestet werden muss, denn für ihre Mission sind 
nicht nur Nerven aus Stahl, sondern auch ein gewitztes Köpf-
chen gefragt!

• Sol, Mira: Sushi-Sabotage (ab 10 Jahren) 
Hier gibt es das allerbeste Sushi weit und 
breit! Die drei !!! lernen zwei engagierte 
Unternehmerinnen kennen. In ihrem Food-
truck verkaufen die beiden leckere japani-
sche Spezialitäten. Während des Street-
food-Festivals kommt es am Stand 
allerdings zu merkwürdigen Vorfällen. Wer 
hat es nur auf die beiden Frauen abgese-
hen? Kim, Franzi und Marie tippen auf Sa-
botage. 

 ERWACHSENENBUCHTIPPS 
• Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesengier Die neue Polizeidirektorin 

Elisabeth Schwarz hatte gerade ihre Antrittsrede begonnen, als 
auf dem Parkplatz vor der Polizeiinspektion ein Auto explodier-
te. Nicht irgendein Auto, sondern das Auto von BKA-Mitarbei-
ter Dirk Klatt. Führt hier jemand Krieg gegen die Polizei? fragte 
sich Elisabeth Schwarz. Hatte Hauptkommissarin Ann Kathrin 
Klaasen deshalb auf den Posten der Polizeidirektorin verzich-
tet? Weil sie wusste, wie gefährlich dieser Job in Ostfriesland 
wirklich war? Und war das der wahre Grund, warum Martin Bü-
scher in den Ruhestand versetzt werden wollte? Für die neue 
Polizeidirektorin türmten sich plötzlich Fragen über Fragen. Für 
Ann Kathrin Klaasen stellten sich nur zwei: Wer legt Bomben 
unter Polizeifahrzeuge? Und warum?

• Marcs, Ella: Lieber den Frosch geküsst als gar keinen Prinz 
Einen Hof voller verrückter Tiere hüten? 
Nebenbei einen Dieb auf der benach-
barten Beautyfarm aufspüren? Und dazu 
immer wieder Ärger mit diesem viel zu 
gutaussehende Mitbewohner? Was sich 
Kommissarin Sabin als gemütlichen Ur-
laub im Sauerland vorstellt, wird zum 
turbulenten Katz-und-Maus-Spiel. Zwi-
schen Misthaufen und Beautysalon fin-
det Sabin letztlich mehr, als sie erwartet 
hat. Eine Liebeskomödie über Schein, 
Sein und die wahre Liebe.

• Dusse, Karsten: Achtsam morden am Rande der Welt Finde 
dich selbst. Bevor es ein anderer tut. Um der Midlifecrisis zu 
entgehen, begibt sich Björn Diemel auf Anraten seines Thera-

ANZEIGE

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG! MFA
oder vergleichbare Qualifikation

15 bis 20h/Woche  ab 1. Juli 2024 (oder früher) in familiärem Team
Neurologische Praxis Mackenrodt, Veitshöchheim,

Mail an start.praxis-mackenrodt@t-online.de
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ANZEIGEN

Schafkopfturnier der SpVgg

Essen & Getränke sind im Biergarten erhältlich

Preisgeld für den 
1. Platz: 100€

• Teilnahmebedingung: Bezug zu Leinach
• Teilnahmegebühr: 10€
• Die gesamten Startgebühr Einnahmen

werden ausgeschüttet
• Vorabanmeldung unter: 0160 95120037

Samstag 15.06.
Beginn um 17.00 Uhr

Anmeldung ab 16.00 Uhr
Im Sportheim der SpVgg

AUS DEN VEREINEN

Biergarten-
Wochenenden

BEI DER SPVGG

ERSTES WOCHENENDE

FR

FR

SA

SA

SO

ZWEITES WOCHENENDE

Burgertag

Public Viewing  
EM-Eröffnungsspiel

Preisschafkopfen

Jugendturnier

Ortsturnier

31. Mai, ab 17.30 Uhr

01. Juni, ab 10.00 Uhr

14. Juni, ab 17.30 Uhr

15. Juni, ab 14.30 Uhr

16. Juni, ab 10.00 Uhr

*Anmeldungen bis 15. Mai,  
s. Anzeige

   Wandern
im Frankenland, 

Leinach und Umgebung
nächster Termin am

Abfahrt nach Gramschatz
(bitte Fahrgemeinschaften bilden)

Einkehr im Einsiedel

Bitte Rucksackverpflegung 
(als Wegzehrung wer möchte) 

selbst mitbringen!

Infos bei Ilse Schmitt (Tel. 3888)

Wir freuen uns auf eine schöne
Wanderung mit Euch!

Sonntag, 9. Juni 2024
13.00 Uhr

Treffpunkt: Sportheim der Spvgg

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

SPIELVEREINIGUNG 1960 LEINACH e.V. www.spvgg-leinach.de 
 Mail: info@spvgg-leinach.de

 instagram.com/spvggleinach/
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Samstag, 06.07.2024
ab 14.30 Uhr – Kaffee und Kuchen

7755 JJAAHHRREE
FFCC  LLEEIINNAACCHH

14 & 17 Uhr – Blitzturnier Spiel 1 & 2
Leinach | Eisingen | Veitshöchheim | Thüngersheim

ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Sonntag, 07.07.2024
ab 11.30 Uhr – Fränkisches Hochzeitsessen

Barbetrieb, Partystimmung mit DJ Peter.B

15.30 Uhr – Legendenspiel der BOL-Meister 2008/09
gegen Karlburg

13.30 und 14.45 Uhr – Einlagespiele der Jugend
16 und 17.30 Uhr – Spiel um Platz 3 und 1
ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 
Kaffee und Kuchen

Samstag, 06.07.2024
ab 14.30 Uhr – Kaffee und Kuchen

7755 JJAAHHRREE
FFCC  LLEEIINNAACCHH

14 & 17 Uhr – Blitzturnier Spiel 1 & 2
Leinach | Eisingen | Veitshöchheim | Thüngersheim

ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Sonntag, 07.07.2024
ab 11.30 Uhr – Fränkisches Hochzeitsessen

Barbetrieb, Partystimmung mit DJ Peter.B

15.30 Uhr – Legendenspiel der BOL-Meister 2008/09
gegen Karlburg

13.30 und 14.45 Uhr – Einlagespiele der Jugend
16 und 17.30 Uhr – Spiel um Platz 3 und 1
ab 17.00 Uhr – Leinacher Burger & Pizza

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 

Grillspezialitäten, Nuggets & Pommes 
Kaffee und Kuchen

FC LEINACH www.fcleinach.com 
 instagram.com/fcleinach/

 

facebook.com/pages/Fc-Blau-Weiß-Leinach

Leinacher Fußballmannschaft U17 
hat neue Trikots

Pünktlich zum Rückrundenstart wurden die Jungs der U17 Mannschaft mit neuen Trikots ausgestattet. Die Spielvereinigung und der FC Leinach 
bedanken sich bei den leinacher Sponsoren "Maler- und Verputzergeschäft Kunz GmbH", "Blumengroßhandel Köhler" und "KFZ Maximal". Die Mann-
schaft hat sich auf ihre Art bedankt und feierte einen hoch verdienten 5:2 Heimsieg gegen Höchberg und ist in den neuen Trikots noch ungeschlagen.

Erste Auftritte der Tanzwerkstatt 

Erste Auftritte der Tanzwerkstatt 

Im März entstand mit der Tanzwerkstatt der SpVgg ein neues Sportangebot für Grundschulkinder. In den mehrstündigen Workshops dreht 
sich alles um das Thema Tanzen. Der Schwerpunkt der Trainings liegt auf dem Erlernen von Choreografien, gespickt mit Bewegungsspielen, 
etwas Tanztheorie, Gruppenarbeiten und Entspannungselementen.


Schon wenige Wochen nach dem Start durften die Kinder erstmals vor einem größeren Publikum tanzen und zeigen, was sie bereits gelernt 
hatten: Den Auftakt machte ein Besuch in der Tagespflege. Das Debüt glückte und war für alle Seiten ein schönes Erlebnis.


Zwei Tage später folgte dann ein Auftritt auf der Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus. Hier konnten die Tänzerinnen vor einem beachtlichen 
Publikum so richtig Bühnenluft schnuppern. Auch nach dem Auftritt blieb die Stimmung ausgelassen und viele der Tanzwerkstatt-Kinder 
mischten die Tanzfläche noch länger auf.



Auch in Zukunft freut sich die Tanzwerkstatt auf schöne Trainingseinheiten, neue kreative Ideen und viele weitere Auftritte.

Im März entstand mit der Tanzwerkstatt der SpVgg ein neues 
Sportangebot für Grundschulkinder. In den mehrstündigen 
Workshops dreht sich alles um das Thema Tanzen. Der Schwer-
punkt der Trainings liegt auf dem Erlernen von Choreografien, 
gespickt mit Bewegungsspielen, etwas Tanztheorie, Gruppenar-
beiten und Entspannungselementen. 
Schon wenige Wochen nach dem Start durften die Kinder erst-
mals vor einem größeren Publikum tanzen und zeigen, was sie 
bereits gelernt hatten: Den Auftakt machte ein Besuch in der 

Erste Auftritte der Tanzwerkstatt 

Im März entstand mit der Tanzwerkstatt der SpVgg ein neues Sportangebot für Grundschulkinder. In den mehrstündigen Workshops dreht 
sich alles um das Thema Tanzen. Der Schwerpunkt der Trainings liegt auf dem Erlernen von Choreografien, gespickt mit Bewegungsspielen, 
etwas Tanztheorie, Gruppenarbeiten und Entspannungselementen.


Schon wenige Wochen nach dem Start durften die Kinder erstmals vor einem größeren Publikum tanzen und zeigen, was sie bereits gelernt 
hatten: Den Auftakt machte ein Besuch in der Tagespflege. Das Debüt glückte und war für alle Seiten ein schönes Erlebnis.


Zwei Tage später folgte dann ein Auftritt auf der Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus. Hier konnten die Tänzerinnen vor einem beachtlichen 
Publikum so richtig Bühnenluft schnuppern. Auch nach dem Auftritt blieb die Stimmung ausgelassen und viele der Tanzwerkstatt-Kinder 
mischten die Tanzfläche noch länger auf.



Auch in Zukunft freut sich die Tanzwerkstatt auf schöne Trainingseinheiten, neue kreative Ideen und viele weitere Auftritte.

Tagespflege. Das Debüt glückte und war für alle Seiten ein schö-
nes Erlebnis. 
Zwei Tage später folgte dann ein Auftritt auf der Vor-Maifest-Fete 
im Schützenhaus. Hier konnten die Tänzerinnen vor einem be-
achtlichen Publikum so richtig Bühnenluft schnuppern. Auch 
nach dem Auftritt blieb die Stimmung ausgelassen und viele der 
Tanzwerkstatt-Kinder mischten die Tanzfläche noch länger auf. 
Auch in Zukunft freut sich die Tanzwerkstatt auf schöne Trainings-
einheiten, neue kreative Ideen und viele weitere Auftritte.

SPIELVEREINIGUNG 1960 LEINACH e.V. www.spvgg-leinach.de 
 Mail: info@spvgg-leinach.de

 instagram.com/spvggleinach/
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Platz für Berichte, Bilder etc.

Die	Saisoneröffnung	mit	Schleifchenturnier	am	So.,	5.	Mai,	war	ein	voller	Erfolg.	Mehr	als	
20	tennisbegeisterte	Mitglieder	aller	Altersklassen,	lieferten	sich	spannende	Duelle	im	

Kampf	um	das	„Schleifchen“.	
Auch	der	eine	oder	andere	Regenschauer	mit	böigem	Wind,	konnte	die	Motivation	nicht	

bremsen.	
Bei	Kaffee	und	Kuchen,	Steaks	und	Bratwurst	vom	Grill,	sowie	vielen	leckeren	Salaten	

wurde	der	Tag	gebührend	zu	Ende	gebracht.	

Wer	nicht	dabei	war,	hat	wirklich	was	versäumt!	

Stammtisch	jeden	Donnerstag	ab	19:00	Uhr	im	Tennisheim	für	alle	Mitglieder,	
Freunde	und	Tennisinteressierte!	

1.	Tennisclub	Leinach	e.V.

Claus-Schnabel-Straße	17,	97274	
Leinach

www.tennisclubleinach.de	
E-Mail:	info@tennisclubleinach.de	

Termine	

Die	ersten	beiden	Schnupperstunden	im	Mai	wurden	sehr	gut	angenommen.	
Im	Juni	haben	wir		Freitag	den	07.	und	Freitag	den	21.,	jeweils	ab	17:00	Uhr	

vorgesehen.	
Bitte	rechtzeitig,	mit	Altersangabe,	bei	issingwalter@gmx.de		anmelden,	damit	
entsprechend	der	Teilnehmerzahl	genügend	Übungsleiter	anwesend	sind.	

facebook.com/tennisclubleinach	

Die Saisoneröffnung mit Schleifchenturnier am Sonntag dem, 5. Mai, war ein voller Erfolg.  
Mehr als 20 tennisbegeisterte Mitglieder aller Altersklassen, lieferten sich spannende Duelle 

im Kampf um das „Schleifchen“.

Auch der eine oder andere Regenschauer mit böigem Wind, konnte die Motivation 
nicht bremsen.

Bei Kaffee und Kuchen, Steaks und Bratwurst vom Grill, sowie vielen leckeren Salaten 
wurde der Tag gebührend zu Ende gebracht.

Wer nicht dabei war, hat wirklich was versäumt!

Die ersten beiden Schnupperstunden im Mai wurden sehr gut angenommen.

Im Juni haben wir  Freitag den 7. und Freitag den 21.,
jeweils ab 17:00 Uhr, vorgesehen.

Bitte rechtzeitig, mit Altersangabe, bei issingwalter@gmx.de  anmelden, 
damit entsprechend der Teilnehmerzahl genügend Übungsleiter anwesend sind.

1. TENNISCLUB LEINACH e.V. www.tennisclubleinach.de 
 Mail: info@tennisclubleinach.de

 facebook.com/tennisclubleinach

TERMINE

Stammtisch jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr im Tennisheim

für alle Mitglieder, Freunde und Tennisinteressierte!

ANZEIGE

Aktion „putz-munter“ 

Am Samstag, den 8. März trafen sich 11 Jugendliche 
und Helfer um 9 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, um ge-
meinsam an der Aktion ,,putz-munter“ des Team Orange 
teilzunehmen.  
Die Jugendlichen machten sich in Begleitung des 2. Bür-
germeisters Walter Klüpfel und zwei Fahrzeugen auf den 
Weg in die Leinacher Flur. Sie entfernen einen alten Ma-
schendrahtzaun in Richtung Greußenheim und sammel-
ten einiges an achtlos weggeworfenen Unrats ein.  
Gegen 13 Uhr wurde die Aktion beendet und es gab an-
schließend für die tatkräftigen Jugendlichen und Helfer 
noch Leberkäsbrötchen, welche die Gemeindekasse 
spendierte. 

JUGENDFEUERWEHR LEINACH www.jfw-leinach.de/ 
 instagram.com/jugendfeuerwehr_leinach/
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Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im SchützenhausVor-Maifest-Fete im Schützenhaus

Bezirksschützentag 
2024 in Heustreu

Beim 72. Bezirksschützentag in Heustreu (Schützengau Rhön-Grabfeld) war unsere SG Diana Leinach mit 
einer kleinen Abordnung vertreten. Der Bezirksschützentag bildet die Jahreshauptversammlung aller 
Vereine aus den acht Schützengauen des Schützenbezirks Unterfranken. 

Unser 1. Schützenmeister Mathias Dörrie wurde bei den stattfindenden Neuwahlen für weitere vier 
Jahre im Amt des Bezirksschützenmeisters bestätigt. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Freude 
in diesem verantwortungsvollen Ehrenamt!

Neben Ehrungen und Berichten des Bezirksschützenmeisteramts war ein Highlight der vorangegangene 
Festgottesdienst, in welchem die neue unterfränkische Bezirksstandarde - in der traditionellen Zeremo-
nie einer Fahnenweihe - gesegnet wurde. Die neue Standarde zeigt neben dem Wappen des Bayerischen 
Sportschützenbundes und des Bezirks, auch alle Wappen der acht Schützengaue im Schützenbezirk Un-
terfranken. 
 

Die Besucherinnen und Besucher des Bezirkschützentags 2024 in Heustreu

Luftgewehr/Luftpistole: 

Dienstag/Donnerstag  
ab 18:00 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:

  
Unsere Trainingszeiten:

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr einmal zum Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.
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TERMINHINWEIS

Tag der offenen Tür der LWG 
in Veitshöchheim und Thüngersheim

MARCO DRECHSEL  © LWG VEITSHÖCHHEIM

Am Sonntag, den 07. Juli 2024, findet wieder der beliebte Tag der offenen Tür der 
Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) statt! An den Stand-
orten in Veitshöchheim und Thüngersheim gibt es von 9 bis 16 Uhr ein vielseitiges 
Programm für alle Gartenfans. Der Tag der offenen Tür steht dieses Mal unter dem Mot-
to „Vielfalt. Innovation. Nachhaltigkeit“.

Führungen, Vorträge & Mitmachaktionen

Es gibt Führungen an beiden Standorten mit unterschiedlichen Schwerpunkten wie 
Streuobst, Zukunftsbäume, Weinkeller oder Pflanzenwelten. Außerdem zeigt eine Ma-
schinenausstellung, was möglich ist, wenn Hightech auf Beikraut trifft. Weitere Pro-
grammpunkte sind Einblicke ins Bienenvolk sowie Vorträge, eine Verkostung und Mit-
machaktionen. Auch die kleinen Nachwuchsgärtnerinnen und -gärtner können mit 
unserem „Entdeckerpass“ viel erkunden! Mit Bratwurst, Steak, Eis, Kuchen und weiteren 
Speisen ist auch fürs leibliche Wohl bestens gesorgt.

ANZEIGEN

Alle Informationen zum Tag der offenen Tür der LWG in Veitshöchheim und Thüngersheim finden Sie unter

www.lwg.bayern.de/tdot24.

Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 

ANZEIGEN

mobil: 0171/26 31 983

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de
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Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 

Gewusst wie! – Praxistipps für den richtigen Sommerschnitt von Streuobstbäumen und die Förde-
rung von Streuobstflächen
Streuobstwiesen sind Rückzugsorte für unzählige Tier- und Pflan-
zenarten. Durch die naturnahe Pflege können diese Biotope er-
halten bleiben. Doch wie lassen sich die oft überalterten Bestän-
de naturnah pflegen und erhalten? Welche finanziellen 
Fördermöglichkeiten existieren für Streuobstflächen? 

Die Öko-Modellregion lädt am Freitag, den 5. Juli, von 17:00 bis 
20:00 Uhr zusammen mit dem Obst- und Gartenbauverein Erla-

brunn zu einer Begehung einer biozertifizierten Streuobstwiese 
in Erlabrunn ein. Praktische Tipps und Hinweise zum richtigen 
Sommerschnitt von Obstbäumen gibt die Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege Jessica Tokarek. Infos zur Zertifi-
zierung von Streuobstflächen und Fördermöglichkeiten gibt die 
Streuobstberaterin Lena Wunderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um rechtzeitige An-
meldung gebeten. 

Aktuelle Informationen zur Veranstaltung sowie zur Anmeldung sind auf der Homepage 

www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine abrufbar.

Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 
Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Be-
trieb individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten 
und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.).

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 12. Juni 2024 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

ANZEIGEN

ANZEIGEN
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PRIVATANZEIGEN

Reinigungsfee 
für Privathaushalt, 1x 2 Std./Woche gesucht 
Tel. 0171 / 7011833 

Unsere Leistungen:

Reparaturen von Land- und
Baumaschinen

Wartung

TÜV-Vorbereitung

Verkauf von Teilen 
auf Anfrage

Kontakt:
Marco Kleinschnitz

+49 1512 2261 400

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net@

 Reparatur und Wartung von Land- und Baumaschinen

 Reparatur von PKW-Anhängern

 TÜV-Vorbereitung

 Instandsetzung von Klein- und Gartengeräten

 Jährliche Wartung von Klein- und Gartengeräten

 Verkauf von Sonderkraftstoffen/Schmierstoffen

 Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör

Reifenservice für Traktoren und PKWs

Marco Kleinschnitz
01512 2261 40097274 LeinachHauptstraße 17

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net

UNSERE LEISTUNGEN

ANZEIGEN

Am Trieb 11 | 97274 Leinach |      0162 - 80 72 565 |
mail@preissinger-heizung-sanitaer.de
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wvv.de /emobtag

• Ausstellung E-Autos ortsansässiger Autohäuser
• Probefahrten E-Autos, E-Roller, E-Bikes, E-Scooter, Segways
• Verschiedene Fachvorträge u.a. zu Gebrauchtwägen
• E-Mobility in unserem Alltag: Elektrobus, Polizei, Post, E-LKW
• Food Trucks, Kaffee-Truck, Eis und Popcorn
• Gewinnspiel mit attraktiven Preisen, z.B. Balkonkraftwerk
• Rennfahr-Simulatoren für Groß und Klein
• Kinderprogramm: Schminken, Hüpfburg, Basteln
• Spiel & Spaß: DJ, Basketball-Wurfanlage, Fotobox


